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Ein Maierlebnis 6b. ©tiefet

Sit1 Sonne fofte mit bem £au,
Ser S3Iumen Wamb 51t roctfcu.
,§d) roar alfein auf roeiter ?lu
Uub fc£;r itt au meinem ©federt,
Sluf Sergcê .§öt)c fet)rt' id) ein,
9îad) Xxant Serfangen l)egeub,
Sa ftanb ein Ijolbeê 9)cägbelein
S3or mir, bie Stube fegenb.

©ritfj ®ott" fo rief id), trautet Äinb,
öefegue mir bic Stunbe!
Saft Sabung trtnfen mid) gefdjrrjinb
Sin beinern Slüteitmunbe!
$d) ging alteiu," fo fprad) id) tetê,

Sunt) btûr)enbeê Wefilbe
Sa fafjte mid) ein Sel)neu fjeifj
sJcad) einem SDcenfct^nbitbe."

"Kim ftefjeft bu bor meiuem Slicf,
grtfci) tote beê SRaien -prangen!
£>, fcfyenre mir ein Sröpffeiu ©lücf
Unb fttUe mein Verlangen!
Safj mid) burd) meine Sippen ftumm
Seê ^erjenê Sauf betunben

gür alleê Sdjöne um unb um
llnb bafs id) b i d) gefunben!" -

Saê aJcägbteiu t)telt im gegen ein,
Saê Äöpfletn fiel jur Seite.
$d) tranf beê frifdjen sJ)cunbeê SBein
9)ctr ift'ê, alê roär' eë beute!
Sie lag mit ïtnbltdjem ©efüt)l
$n meinem Slrme beiter,
Sann griff fic nad) bem SBefenftiel
Hub fegte ftngenb roeiter. jtots
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Lin iVlaierlednis Ed. Sli-fel

Die Sonne koste mit dem Ta»,
Der Blumen Mund zu wecken.

Ich war allein auf weiter Au
Und schritt au meinem Stecken.

Auf Berges Höhe kehrt' ich eiu,
Nach Trank Verlangen hegend,
Da stand ein holdes Mägdelein
Vor mir, die Stube fegend.

Oniis; Gott" sv rief ich, trautes Kind,
Gesegue mir die Stunde!
Laß Labung trinken mich geschwind
An deinem Blüteumuude!
Ich ging allein," so sprach ich leis,
Durch blühendes Gefilde
Da faßte mich ein Sehneu heiß
Nach einem Menschenbilde."

Nun stehest du vor meinem Blick,
frisch wie des Maien Prangen!
O, schenke mir ein Tröpfleiu Glück
Uud stille mein Verlangen!
Laß mich durch meine Lippen stumm
Des Herzens Dank bekunden

Für alles Schöne um uud um
Und daß ich d i ch gesunden!"

Das Mägdleiu hielt im Fegen eiu,
Das Köpflein fiel zur Seite.
Ich trank des frischen Mundes Wein
Mir ist's, als wär' es heute!
Sie lag mit kindlichem Gefühl
Jn meinem Arme heiter,
Dann griff sie nach dem Besenstiel
Und fegte singend weiter. K-rs
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